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1. Allgemeines:
Der Vorarlberger Fußballverband setzt mit der Fußballakademie Vorarlberg-Mehrerau seit dem
Herbst 2003 ein neues Konzept in der Förderung von Fußballtalenten um. Das erfolgt in drei
statt bisher in zwei Alterstufen: Das LAZ (7. & 8. Schulstufe) und die AKA (ab der 9. Schulstufe)
werden durch die „Vorstufe“ für die 5.&6. Schulstufe, also direkt nach der Volksschule, ergänzt.

2. Die sportlichen Voraussetzungen:
Die Aufnahme in die Fußballakademie hängt von den fußballerischen Fähigkeiten des
Bewerbers ab. Diese werden einerseits durch Sichtungen des VFV ermittelt, andererseits
durch fußballspezifische Eignungstests. Die angemeldeten Schüler werden rechtzeitig über
den Beginn und den Ort der Tests in Kenntnis gesetzt.

3. Die schulischen Voraussetzungen:
Voraussetzungen für eine Aufnahme in die erste Klasse des Privatgymnasiums Mehrerau:
• Erfolgreicher Abschluss der vierten Klasse Volksschule (d.h. Beurteilung in den Fächern

Deutsch und Mathematik mit „sehr gut“ oder „gut“).
• Eine Beurteilung mit „befriedigend“ in Deutsch oder Mathematik steht der Aufnahme nicht

entgegen, wenn:
 ... die Schulkonferenz der Volksschule befürwortet, dass der Schüler aufgrund seiner

sonstigen Leistungen mit hoher Wahrscheinlichkeit den Anforderungen einer
allgemein bildenden höheren Schule genügen wird.

 ... der Kandidat eine Aufnahmeprüfung besteht (das gilt für jene Aufnahmebewerber,
welche die besagte „Gymnasialreife“ der Volksschule nicht erhalten).

Schulwechsel
Der Wechsel in eine andere Klasse als die erste des Privatgymnasiums ist möglich, sofern
aufgrund der schulischen Voraussetzungen einem solchen nichts entgegen steht. Dies gilt
insbesondere auch für den Wechsel aus anderen Schultypen als einem Gymnasium.

Bestehende Schulkooperationen
Neben dem Privatgymnasium Mehrerau stehen folgende Schulen als Kooperationspartner
zur Verfügung:
Im Unterstufenbereich (5. bis 8. Schulstufe) besteht eine direkte Kooperation mit der
Sporthauptschule Vorkloster. Das gemeinsame Training findet an der Fußballakademie
Mehrerau statt. Ebenso besteht die Möglichkeit, eine andere Hauptschule zu besuchen und
im Schülerheim der Mehrerau untergebracht zu sein.
Im Bereich der Oberstufe besteht neben dem Privatgymnasium Mehrerau auch die
Möglichkeit, eine andere Schule (HASCH, HAK, HTL, usw.) zu besuchen oder - nach
Schulabschluss - im Rahmen des Schülerheims eine Lehre zu absolvieren. Besonders
förderungswürdige AKA-Spieler können eine vom Land Vorarlberg und einigen Vorarlberger
Firmen geförderte Lehrstelle (Trainingsfreistellung) erhalten.

Die Fußballer, die nicht das Privatgymnasium Mehrerau besuchen, können im Collegium
untergebracht und außerschulisch betreut werden (Schülerheim).

4. Kostenzuschüsse:
Das Land Vorarlberg und der VFV unterstützen förderungswürdige Talente mit Zuschüssen
für das Pensions- und Schulgeld des Privatgymnasiums und (Halb-)Internats bzw. Schüler-
heims (siehe detaillierte Aufstellung). Diese Unterstützung ist direkt gekoppelt an die Zuge-
hörigkeit des Spielers zum LAZ, zur „Vorstufe“ bzw. der AKA Vorarlberg und verliert durch sein
Ausscheiden die Gültigkeit.
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5. Anmeldemodalitäten:
Die Anmeldung erfolgt in der Mehrerau. Dabei wir bekannt gegeben, welche Schule besucht
werden soll (Privatgymnasium mit Internat oder Halbinterat bzw. eine andere Kooperations-
schule). Mitzubringen ist die aktuelle Semesternachricht.
Am Ende der sportlichen Aufnahmetests (siehe „Die sportlichen Voraussetzungen“) erfolgt
eine Reihung nach den erbrachten Leistungen. Die Besten der förderungswürdigen
Bewerber werden in die Talenteförderung aufgenommen.

Voraussetzung für die endgültige Aufnahme ist das Jahreszeugnis der aktuell besuchten
Schule. Spieler, die das Privatgymnasium Mehrerau in Verbindung mit interner oder
halbinterner Unterbringung besuchen wollen, gelten vorbehaltlich eines entsprechenden
Jahreszeugnisses als aufgenommen. Beim Besuch einer anderen Schule muss die dortige
Aufnahme nachgewiesen werden (Schülerheim).

6. Schulkooperationsmodelle und Ansprechpartner:

    LAZ – Kooperationschulen    LAZ – Kooperationsschulen
Standort Bregenz Standort Feldkirch

AKA – Kooperationsschulen VFV - Partnerschulen

Mehrerauerstr. 68, 6903 Bregenz
Koordinator Mag. Christian Kusche
Tel.: 05574/ 71438-74, e-mail: fussballakademie@mehrerau.at
Homepage: www.mehrerau.at/fussballakademie

AKA-Kooperationsschule HASCH (HAK) Bregenz
Hinterfeldgasse 19, 6900 Bregenz
Tel.nr.: 05574 / 71350-0

LAZ-Kooperationsschulen
LAZ-Unterland (Bregenz): SHS-Vorkloster (Direktor Manfred Madlener)

Obere Burggräflergasse 1, 6900 Bregenz
Tel.nr. 05574/ 71617-0, e-mail direktion@hs-vorkloster.snv.at

LAZ-Oberland (Feldkirch): BG Feldkirch (Direktor Dr. Harald Walser)
Rebberggasse 25-27, 6800 Feldkirch-Altenstadt
Tel.nr.: 05522/ 72368, e-mail office@bgfeldkirch.at
HS Gisingen (Direktor Hubert Hirschauer)
Noflerstr. 57, 6800 Feldkirch-Gisingen
Tel.nr.: 05522/ 73500-11, e-mail: hs.gis@schulen.vol.at

7. Ansprechpartner des Vorarlberger Fußballverbandes:

Sportreferent
Wolfgang Hepberger
VFV-Vizepräsident
Tel.nr. 0664/ 2409465

Sportlicher Leiter
Andreas Kopf
VFV-Ausbildungsleiter
Tel.nr. 0664/ 2210414

Administrator
Horst Elsner
VFV-Geschäftsführer
Tel.nr. 0664/ 2080537
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